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Kunstpausen

Im kommenden Museumsjahr werden die Aus-
stellungen zeitgenössischer Kunst wie gewohnt 
von einem museumspädagogischen Programm für 
Kinder und Jugendliche begleitet. Auch das Thema 
Stadtgeschichte wird nicht zu kurz kommen. 

Die Reihe der begleiteten Rundgänge durch die 
jeweils aktuelle Ausstellung zeitgenössischer Kunst 
als »Kunstpausen« wird fortgesetzt.

Genauere Informationen werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

PREMIUMPARTNER 2026

Vorstand und Beirat des Museumsvereins danken allen 
Mitgliedern und Sponsoren für Ihre Unterstützung!

STADTMUSEUM BECKUM

Markt 1, 59269 Beckum, Telefon 02521-294244
tägl. 9:30 Uhr – 12:30 Uhr, 15:00 – 17:00 Uhr
montags, samstagvormittags und feiertags geschlossen
Sonderregelungen n. Vereinbarung. Der Eintritt ist frei.

Museumsverein Beckum e.V.

© Foto: Anne Steinhoff

Tagesausflug 19.09.2026, Düsseldorf 
Franz Marc –
Die Suche nach einer besseren Welt
Freuen Sie sich auf einen interessanten Kunst-
ausflug! Gemeinsam besuchen wir die monografi-
sche Schau zu Franz Marc in der Kunstsammlung 
NRW Düsseldorf. 

Franz Marc(1880-1960) gilt als einer der bedeu-
tendsten Maler des Expressionismus in Deutsch-
land. Seine Werke faszinieren mit leuchtenden 
Farben und tief berührenden Themen. Besonders 
seine Tierdarstellungen ziehen die Betrachter in 
ihren Bann. Sie stehen für Harmonie und eine in-
nige Verbundenheit mit der Natur. Als engagierter 
Künstler baute Franz Marc  ein weitreichendes 
Netzwerk zwischen Paris, Berlin und München 
auf. Gemeinsam mit Wassily Kandinsky gründete 
er die Künstlergruppe »Der Blaue Reiter« und setz-
te sich leidenschaftlich für die moderne Kunst ein. 

Für die Planung ist eine Anmeldung notwendig. 
Bitte rufen Sie uns an unter Tel. 02521-294243 
oder schicken uns eine E-Mail an brede@beckum.de
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Ausschnitt: Franz Marc, Drei Katzen, 1913, 101 × 72 cm, Öl auf LW



Liebe Kunstinteressierte,  liebe Freundinnen und 
Freunde des Stadtmuseums!

Vorstand und Museumsleitung freuen sich, Ihnen die 
frisch gedruckte »Frühjahrsgabe«, das Programm für 
die erste Jahreshälfte 2026, überreichen zu dürfen.
Lassen Sie sich von allen unseren Aktivitäten und 
Begleitprogrammen überraschen und inspirieren!

Die Ausstellungseröffnungen, zu denen Sie herzlich 
eingeladen sind, finden jeweils am ersten Öffnungs-
tag, jeweils sonntags, 11:00 Uhr statt – allerdings 
mit einer Ausnahme: Zum Neujahrsempfang am 
Freitag, 16.01.2026 erwarten wir Sie bereits um 
18:30 Uhr.

In diesem Jahr stehen wichtige Entscheidungen 
an. Zum einen die Umgestaltung des Eingangsbe-
reichs des Museums (der »Empfang«, der »Willkom-
mensgruß«) und zum anderen die Neubesetzung 
der Museumsleitung, die mittlerweile ausgeschrie-
ben ist. 
Die zu treffenden Weichenstellungen sind heraus-
fordernd, denn sie werden die Arbeit des Museums 
zukünftig maßgeblich prägen. An beiden Entschei-
dungen ist der Museumsverein beteiligt.

Wie immer danken wir an dieser Stelle herzlich für 
Ihre Besuche und Unterstützung im vergangenen 
Jahr. Halten Sie uns bei allen Veränderungen weiter-
hin die Treue!
  
Mit allen Verantwortlichen und beteiligten Künstler- 
innen und Künstlern freuen wir uns auf Ihren Besuch!

Stefan Hoffmann
für den Museumsverein

Dr. Martin Gesing
für das Museumsteam

22.03.2026 – 17.05.2026
Gudrun Kemsa (Düsseldorf): 
Floating Spaces. 
Fotografien – Videoinstallationen

In der Ausstellung FLOATING SPACES begeg-
nen den Ausstellungsbesuchenden bekannte Orte 
des urbanen und natürlichen Landschaftsrau-
mes, die sich in den Arbeiten der Fotografin und 
Videokünstlerin Gudrun Kemsa, der gewohnten 
Zugänglichkeit entziehen: luxuriöse Einkaufsstra-
ßen, gewöhnliche U-Bahnhöfe oder das Meer. 
Diese sonst vertrauten Orte wirken seltsam be-
fremdlich, unwirklich theatralisch, überzeichnet 
irreal oder verschwommen, weichgezeichnet und 
nebulös – fast abstrakt. 
Die Künstlerin Gudrun Kemsa versteht ihre Foto-
grafien und Videoinstallationen als eine ästheti-
sche Erweiterung der alltäglichen Wahrnehmung 
und somit als eine Möglichkeit Bekanntes neu zu 
entdecken.

In Zusammenarbeit mit dem Stadtmuseum Sieg-
burg und dem Kunsthaus Nürnberg 

16.01.2026 – 08.03.2026
Herbert Pörtner (Bielefeld): 
Lichtkunst – kinetische Objekte 

Die Licht-Bilder von Herbert Pörtner kombinie-
ren klar strukturierte Kompositionen, raffinierte 
elektronisch gesteuerte Lichteffekte und feinste 
Mechanik, die im Verborgenen kleine und kaum 
wahrnehmbare Bewegungen innerhalb der Kom-
positionen bewirken. Das Ergebnis ist ein »Eigen-
leben« der Objekte.

31.05.2026 – 19.07.2026
Herbert Mehler (Würzburg): Skulptur 
und Lydia Mammes (Krefeld): Malerei

»Ich glaube, dass die menschliche Existenz von 
unserem ursprünglichen Wahrnehmungssystem 
geprägt ist, das unabhängig von der Kultur ist und 
für unsere archetypischen Bilder und Formen ver-
antwortlich ist.«   		      Herbert Mehler

Lydia Mammes ist Koloristin, die in ihren Gemäl-
den Farbe vom objektiven Kontext befreit und sie 
zum eigentlichen Thema macht. 

In Zusammenarbeit mit der Galerie Lausberg/
Wuppertal

Freitag, 16.01.2026, 18:30 Uhr
Auch zu Beginn des kommenden Jahres lädt der 
Museumsverein zu seinem Neujahrsempfang ein. 
Zugleich eröffnen wir den neuen Ausstellungs-
reigen mit »Lichtkunst« von Herbert Pörtner aus 
Bielefeld.
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Ausschnitt: Water 01, 2023


